
  

Zu 1.1.1 :  
Der Anregung wird gefolgt. In der zweiten Anliegerversammlung am 

22.06.2015 wurde in Bezug auf die Pflasterung der Einwand erhoben, 

dass von dieser möglicherweise eine Stolpergefahr und Lärmbelästigung 

ausgehen könnte. Gleichwohl das Tiefbauamt die Befürchtungen insge-

samt nicht teilt, wurde auf Grundlage eines Votums der Anlieger (8 Stim-

men für die komplette Asphaltierung, 4 Stimmen für die Pflasterung des 

Mehrzweckstreifens) die Planung angepasst und eine dem Wunsch der 

Anlieger entsprechende vollständige Asphaltierung vorgesehen. 

 
 

Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

1.1 Anliegerversammlung am 05.11.2014, Protokoll 

1.1.1 







  
Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

1.2 Anliegerversammlung am 22.06.2015, Protokoll 
 

Zu 1.2.1 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Wie seitens des Tiefbauamtes dargelegt, geht aus vorliegenden Gutach-
ten nicht hervor, dass eine erhöhte Gefahr für die Wasserleitung auf 
Grund des Bergschadensgebiet besteht. 
 

1.2.1 



  

Zu 1.2.2 :  
Der Anregung wird gefolgt. Siehe hierzu auch Punkt 1.1.1. 
 

1.2.2 



  

Zu 1.2.4 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Im Rahmen des bebauungs-
planersetzenden Verfahrens werden jedoch keine der in § 1 Abs. 6 
BauGB aufgeführten und in der Abwägung nach § 1 Abs. 7 BauGB zu 
berücksichtigenden Belange berührt. 
 

1.2.4 

Zu 1.2.3 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Nachtigallenpfad befindet 
sich außerhalb des Maßnahmenbereiches, so dass der Hinweis im vorlie-
genden Verfahren nicht berücksichtigt werden kann. 
 

1.2.3 



  

Zu 1.2.8 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Wie seitens des Tiefbauamtes 
dargestellt, bleibt die bestehende Geschwindigkeitsbegrenzung bestehen. 
Bauliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung sind aus den genannten 
Gründen nicht vorgesehen. 
 

1.2.8 

Zu 1.2.7 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der erwähnte Knotenpunkt 
befindet sich außerhalb des Maßnahmenbereiches, so dass der Hinweis 
im vorliegenden Verfahren nicht berücksichtigt werden kann. 
 

1.2.7 

Zu 1.2.5 und 1.2.6 :  
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Im Rahmen des bebau-
ungsplanersetzenden Verfahrens werden jedoch keine der in § 1 Abs. 6 
BauGB aufgeführten und in der Abwägung nach § 1 Abs. 7 BauGB zu 
berücksichtigenden Belange berührt. 
 

1.2.5 

1.2.6 

Zu 1.2.9 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Stichstraße, Flur 10, Flur-
stück 79/1 befindet sich außerhalb des Maßnahmenbereiches, so dass 
der Hinweis im vorliegenden Verfahren nicht berücksichtigt werden kann. 
 

1.2.9 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.3 RP Gießen, Schreiben vom 23.07.2015 

1.1.1 

Zu 1.3.1 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

1.3.1 

Zu 1.3.2 :  
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

1.3.2 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.3.3 :  
Die Anregung werden teilweise berücksichtigt.  
 
Gemäß Auskunft des Amtes für Umwelt und Naturschutz vom 07.08.2015 
wird im Rahmen der Baumaßnahme eine gutachterliche Begleitung von 
Aushubmaßnahmen inklusive Dokumentation empfohlen. Es erfolgt eine 
gutachterliche Begleitung der Baumaßnahme. Des weiteren weist das Amt 
für Umwelt und Naturschutz hinsichtlich der bereits im Auftrag des Tief-
bauamtes durchgeführten Kampfmittelräumarbeiten auf Punkt 2.1 der 
Freigabebescheinigung der Firma GfLK vom 10.10.2013 hin. Hier wird 
insbesondere darauf hingewiesen, dass bei Auffinden unbekannter, insbe-
sondere kampfmittelverdächtiger Gegenstände, der zuständige Kampfmit-
telräumdienst unverzüglich zu verständigen ist. Das Tiefbauamt wurde 
informiert und wird den entsprechenden Hinweis berücksichtigen. 
 

1.3.3 

Zu 1.3.4 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Anregung bei der Pla-
nung berücksichtigt. 
 
Die Ausführungsplanung wird im Verfahren dem Regierungspräsidium 
Giessen entsprechend vorgelegt. 
 
 

1.3.4 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.4 Der Landrat des Lahn-Dill-Kreises als Behörde der Landes-
verwaltung, Kommunal und Finanzaufsicht, Schreiben vom 10.08.2015 



 

  
Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.5 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr, Schreiben vom 28.07.2015 



  
Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.6 Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreises, Abteilung für den 
ländlichen Raum, Fachdienst Landwirtschaft, Schreiben vom 03.08.2015 



  
Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.7 Hessen Forst, Forstamt Wetzlar, Schreiben vom 23.07.2015 

Zu 1.7.1 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Nutzbarkeit des Wahlhei-
mer Weges durch die Waldbesitzer bleibt auch nach dem Ausbau unein-
geschränkt erhalten. 
 
 

1.7.1 



  
Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.8 Regierungspräsidium Gießen, Schreiben vom 23.07.2015 

Zu 1.8.1 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

1.8.1 



  
Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.9 Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreises, Abteilung Umwelt, 
Natur und Wasser, Fachdienst Wasser- und Bodenschutz, Schreiben vom 
10.08.2015 

Zu 1.9.1 und 1.9.2 :  
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
 

1.9.1 

1.9.2 



  
Bauleitplanung der Stadt Wetzlar 
 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im bebauungsplanersetzenden Verfahren 
gem. §125 BauGB 
 

STELLUNGNAHME: 1.10 Hessen Archäologie, Schreiben vom 04.08.2015 

Zu 1.10.1 :  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
 

1.10.1 



 


